
 
 
 
 
Liebe Mitglieder,  
liebe Kooperationspartner_innen,  
liebe Unterstützer_innen und Interessierte,  
 
Wir freuen uns, Ihnen/ euch heute unsere aktuelle Rundmail zusenden zu können. Darin 
finden sich dieses Mal folgende 

Informationen aus der Geschäftsstelle: 

1. Weiterbildungsangebot "Arbeit in Gruppen mit bewussten Störern" 

2. Weiterbildungsangebot "Pressearbeit" 

3. Antragsfrist für „Wir in Sachsen“ läuft in Kürze ab!! 

Informationen aus den Mitgliedsvereinen: 

4. SOS Kinderdorf Zwickau: Einladung zum Fachtag "Weihnachten und Ramadan" am 

25.11.2019 

5. Aidshilfe Westsachsen e.V.: Veranstaltungshinweise 

Weitere Informationen: 

6. AGJF Sachsen e.V.: Fachkräfteaustausch Israel 

7. Pressemitteilung: Jetzt noch für das erste Halbjahr 2020 bewerben 

8. Neubesetzung: zwei Stellen bei der Landesfachstelle Männerarbeit Sachsen 

9. Orte und Räume für informelles Lernen 

10. Ein Austauschjahr mit Stipendium 

 

 

 

Näheres zu den einzelnen Punkten finden Sie weiter unten. 

Wenn Sie/ ihr Informationen (z.B. zu Veranstaltungen, Stellenausschreibungen o.ä.) haben/t, 

die wir mit in unsere Rundmail aufnehmen sollen, teilt uns dies bitte mit. 

Unsere Internetseite (www.jugendring-westsachsen.de) wurde aktualisiert. Auf ihr ist auch 
unsere Datenschutzrichtlinie zu finden. Sollten Sie/ solltet ihr unsere Rundmail nicht mehr 
per Email erhalten wollen, können Sie/ könnt ihr jederzeit ohne Angaben von Gründen wi-
dersprechen. 
Herzliche Grüße aus dem Jugendring 
Heidrun Wagner und Mignon Junghänel 
 

Die Beiträge müssen nicht die Meinung der Redaktion oder der Herausgeberin wiedergeben. Irrtümer und Tippfehler vorbehal-
ten. Trotz sorgfältiger inhaltlicher Überprüfung übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte von Websites, auf die wir in diesem 
Newsletter hinweisen. Für den Inhalt der angegebenen Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. Der Jugend-
ring Westsachsen e.V. distanziert sich ausdrücklich von den Inhalten verlinkter Internetseiten, die er selbst presserechtlich oder 
redaktionell nicht zu verantworten hat. 
 

Der Jugendring Westsachsen e.V. wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.  

http://www.jugendring-westsachsen.de/


Informationen aus der Geschäftsstelle: 

1. Weiterbildungsangebot "Arbeit in Gruppen mit bewussten Störern" 

Gemeinsam mit dem Jugendamt des Land-

kreis Zwickau und dem Bildungswerk Sach-

sen der Deutschen Gesellschaft e.V. möchten 

wir Sie und euch recht herzlich zur Weiterbil-

dung "Arbeit in Gruppen mit bewussten Stö-

rern" einladen. 

Termin:                  27. November 2019 

Zeit:                       09:00 - 15:00 Uhr 

Ort:      Hotel "Bürgerhof"  

    Straße der Einheit 27, 09337 Hohenstein-Ernstthal OT Wüstenbrand 

Inhalt:                    - Konträre Haltungen - Störungsauslösende Faktoren 

                              - Störungen und Konflikte 

                              - Wirksame Methoden zum Umgang mit Störern und Störsituationen 

                              - Pragmatisches Modell zur Interventionsauswahl 

                              - (rhetorische) Selbstbehauptung und das Durchsetzen eigener  

                                   Bedürfnisse und Interessen 

                              - Professionelle Gelassenheit 

Referent:                Dr. Holger Müller, Sapite-Consult Dresden 

Teilnehmerbeitrag: 10,00 EUR 

Teilnehmerzahl:      max. 25 

Wir bitten um Ihre/eure Anmeldung bis zum 18.11.2019 per Mail an: kontakt@jugendring-

westsachsen.de oder telefonisch unter 0375 271765-20 

2. Weiterbildungsangebot "Pressearbeit" 

Was müssen wir tun, um in der Presse aufzutauchen?  

Öffentlichkeitsarbeit ist ein wesentlicher Fak-

tor, wenn man den Bekanntheitsgrad der eige-

nen Einrichtung bzw. Arbeit erhöhen will. Doch 

insbesondere Pressearbeit scheint ihre Tü-

cken zu haben! Wie schreibt man einen Bei-

trag, der dann auch tatsächlich gedruckt wird? 

Datum:  Dienstag, 29.10.19 um 10:30 Uhr 

Ort:     Jugendring Westsachsen e.V. | Friedrich-Engels-Straße 30-32 | Zwickau 

Referent: Herr Jens Arnold, Redakteur der Freien Presse (Zwickau) wird uns hierzu 

wichtige Hinweise liefern. 

Um Anmeldung per Email oder Telefon bis zum 22. Oktober 2019 wird gebeten. 

 

 



3. Antragsfrist für „Wir in Sachsen“ läuft in Kürze ab!! 

Nicht mehr lange und die Frist für „Wir in Sachsen“ (31.10.2019) läuft ab! 

Näheres hierzu unter: https://www.ehrenamt.sachsen.de/foerderprogramm-wir-fuer-

sachsen.html 

Informationen aus den Mitgliedsvereinen: 

4. SOS Kinderdorf Zwickau: Einladung zum Fachtag "Weihnachten und Rama-
dan" am 25.11.2019 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

anlässlich des 20-jährigen Bestehens unserer Frauenschutzeinrichtung in Trägerschaft 
des SOS Kinderdorf e.V.  möchten wir Sie ganz herzlich zu unserem Fachtag „Weihnach-
ten und Ramadan“ am 25.11.2019 einladen.  

Nähere Informationen können Sie dem Anhang entnehmen. 

Gern können Sie den Flyer an Ihre Netzwerkpartner weiterleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kerstin Flöter und Norma Reinsdorf 

SOS-Kinderdorf e.V. 
SOS-Kinderdorf Zwickau  
Mütterzentrum und Mehrgenerationenhaus 
Kolpingstraße 22, 08058 Zwickau  
Telefon +49 (0)375-39025-16 
Telefax +49 (0)375-39025-24 

5. Aidshilfe Westsachsen e.V.: Veranstaltungshinweise  

Liebe Kolleg*innen, liebe Interessierte, 

wir möchten Sie recht herzlich zu unseren kommenden Veranstaltungen einladen: 

15.10.2019         Weiterbildung "Geschlecht (er)leben. Module 1, 2 & 4" 
03.12.2019         Lesung "Positive Mutterschaft. Vom Leben mit Kind und HIV" 

von und mit Lea Dickopf 

Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte anhängigen Einladungen. 

Bitte achten Sie auf die jeweiligen Anmeldefristen. Laden Sie gern weitere interessierte 
Personen ein. 

Wir freuen uns auf spannende Veranstaltungen mit Ihnen. 

https://www.aidshilfe-zwickau.de/de/veranstaltungen 

Außerdem planen wir für das Frühjahr 2020 eine Weiterbildung zum Thema Intersektio-
nalität und freuen uns bereits jetzt über Rückmeldung, ob Sie Interesse an dieser Thema-
tik haben, um den Bedarf abschätzen zu können. 

Mit besten Grüßen 

Daniela Spiegler 

Pädagog_in (B.A.) 

Aidshilfe Westsachsen e. V. 
Georgenstr. 2, 08056 Zwickau 
Tel. 0375-2304465 
info@zwickau.aidshilfe.de 
www.aidshilfe-zwickau.de 



Weitere Informationen: 

6. AGJF Sachsen e.V.: Fachkräfteaustausch Israel 

Liebe Aktive und Interessierte der IJA, 

mit dem beigefügten Flyer möchte ich Sie/ Euch nochmals auf den Fachkräfteaustausch 
zwischen Israel und Deutschland 2019/2020 aufmerksam machen. Dieser wird ausge-
richtet durch den LAK Mobile Jugendarbeit Sachsen e.V. und Uferlos- Fachstelle für In-
ternationale Jugendarbeit in Sachsen und bietet Fachkräften der Kinder- und Jugendhilfe 
u.a. die Gelegenheit Kontakte für spätere Jugendbegegnungen mit israelischen Partner-
organisationen oder andere internationale Maßnahmen zu knüpfen, sich zu vernetzen 
und Prozesse der Internationalisierung in der eigenen Organisation voranzubringen. 

Der Flyer darf gern über Ihre/ Eure Netzwerke weitergeleitet werden. 

Für Rückfragen stehen wir gern zu Verfügung. Doppelsendungen bitte ich zu entschuldi-
gen. 

Beste Grüße, 

Yvette Hauptlorenz                                   

Bildungsreferentin 
Projekt Uferlos – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit (IJA) im Freistaat Sachsen 

AGJF Sachsen e. V.                                           
Neefestraße 82, 09119 Chemnitz 
Tel.:     0371 - 533 64 17 
Fax:     0371 - 533 64 26 
E-Mail: hauptlorenz@agjf-sachsen.de  

7. Pressemitteilung: Jetzt noch für das erste Halbjahr 2020 bewerben 

Einsendeschluss endet am 02. November 2019 

Offene Ausschreibung für soziokulturelle Projekte  

Allgemeine Projektförderung 

Haltung zeigen! 

In Zeiten digitaler Kommunikationsmittel ist es einfach, anonym seine Meinung zu 

sagen. Häufig kommen darin Verallgemeinerungen, Diskriminierungen und sogar Hass 
zum Ausdruck. Eine soziale Verantwortung ist darin nur selten zu erkennen. Dabei gäbe 
es genug Gründe, angesichts der Probleme dieser Welt offen und öffentlich Position zu 
beziehen: gegen den Verlust des gesellschaftlichen Zusammenhalts, gegen soziale Un-
gleichheit, gegen die Angriffe von rechts auf demokratische Grundrechte, gegen die Kli-
makatastrophe, gegen Fremdenfeindlichkeit, gegen Diskriminierung jeglicher Art. ■ ■ ■ 

Kulturarbeit allein verändert keine gesellschaftliche Wirklichkeit. Sie kann aber auf Fehl-
entwicklungen hinweisen, das Gespür für Gemeinsinn, Humanität und Verantwortung 
schärfen. Dazu braucht es eine Haltung, sich über die persönliche Betroffenheit hinaus 
für eine lebenswerte Umwelt und für ein respektvolles Zusammenleben einzusetzen, in 
dem die Würde des Menschen und die „Bilder vom besseren Leben“ im Zentrum stehen. 
Bewerben Sie sich in diesem Sinne um die Projektmittel des Fonds Soziokultur für das 
erste Halbjahr 2020. ■ ■ ■  

Gefördert werden zeitlich befristete Projekte, die originell und innovativ die Themen der 
Zeit aufgreifen und zum Nachdenken und Nachmachen anregen. Ob neue Formen der 
Bürgerbeteiligung oder künstlerische Impulse im Stadtteil, die Beschäftigung mit der ei-
genen Geschichte oder Fragen von Integration, Theater, Medien, Interkultur und Inklusi-
on – der Themenfindung sind keine Grenzen gesetzt. Träger soziokultureller Projekte 



können sich beim Förderpro-gramm „Allgemeine Projektförderung“ zweimal jährlich um 
Fördermittel bewerben. Im ersten Halbjahr 2020 stehen zirka 1,3 Mio. Euro Projektmittel 
zur Verfügung. ■ ■ ■  

Gefördert werden zeitlich befristete Projekte, in denen neue Angebots- und Aktionsfor-
men in der Soziokultur erprobt werden. Die Vorhaben sollen Modell-charakter besitzen 
und beispielhaft sein für andere soziokulturelle Akteure und Einrichtungen. Damit regt der 
Fonds Soziokultur einen bundesweiten Wettbewerb um die besten Projektideen an. ■ ■ ■  

Es können auch Projekte unterstützt werden, die aufgrund ihrer Konzeption und ihres 
Umfanges eine längerfristige (mehr-jährige) Zeitplanung erfordern. Die Förderung des 
Fonds ist dabei nicht nur auf die Durchführungsphase des Projektes begrenzt, sondern 
kann auch die Phase der Konzeptentwicklung einbeziehen. Voraussetzung für solche 
Förderungen ist, dass die Vorhaben besonderen qualitativen Ansprüchen genügen und 
geeignet sind, die Bedeutung der Soziokultur für das kulturelle Leben in der Öffentlichkeit 
darzustellen. ■ ■ ■  

Kulturelle Initiativen, Zentren und Vereine sind aufgerufen, sich zu beteiligen und Anträge 
für das erste Halbjahr 2020 zu stellen. Die Projekte dürfen (inkl. kostenrelevanter Vorbe-
reitungszeit) nicht vor Ende Januar 2020 beginnen. 

Einsendeschluss ist der 2. November 2019. Es gilt das Datum des Poststempels. 

Das Kuratorium des Fonds entscheidet am 16./17. Januar 2020 abschließend über die 
eingegangenen Anträge.  

Weitere Informationen sowie den Antragsvordruck erhalten Sie unter  

https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-
projektfoerderung.html 

Fonds Soziokultur  
● Weberstr. 59 a, 53113 Bonn 
●  info@fonds-soziokultur.de 
●  fon 0228 97 14 47 90 
●  fax 0228 97 14 47 99 

8. Neubesetzung: zwei Stellen bei der Landesfachstelle Männerarbeit Sachsen 

Sehr geehrte Damen* und Herren*, liebe Freund*innen der Geschlechtergerechtigkeit, 

im heutigen Newsletter bitten wir um Beachtung und gern auch Weiterleitung unserer 
beiden kurzfristig ausgeschriebenen Stellenangebote. 

Mit freundlichem Gruß, 

das Team des LAG Jungen- und Männerarbeit Sachsen e.V. 

Stellenausschreibung Bildungsreferent* Öffentlichkeitsarbeit der Landesfachstelle 
Männerarbeit Sachsen 

Die Landesarbeitsgemeinschaft Jungen- und Männerarbeit Sachsen e. V. (LAG) ist ein 
gemeinnütziger Verein mit dem Zweck der Förderung der… 

Weiterlesen » https://www.juma-sachsen.de/allgemein/stellenausschreibung-
bildungsreferent-oea-lfsm/ 

Stellenausschreibung Geschäftsführender Bildungsreferent* der Landesfachstelle 
Männerarbeit Sachsen 

Die Landesarbeitsgemeinschaft Jungen- und Männerarbeit Sachsen e. V. (LAG) ist ein 
gemeinnütziger Verein mit dem Zweck der Förderung der… 

Weiterlesen » https://www.juma-sachsen.de/allgemein/ausschreibung-gfbr-lfsm/ 



9. Orte und Räume für informelles Lernen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

im Rahmen der Umsetzung der Landesstrategie zur Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) wird u.a. als eine von zahlreichen kurzfristigen Maßnahmen untersucht, welche 
geeigneten Orte und Räume für informelles Lernen in Sachsen existieren, um diese be-
kannter zu machen bzw. deren Nutzung für BNE stärker anzuregen. 

Zu diesem Zweck bitte ich Sie, sich einen kleinen Fragebogen anzuschauen und Ihre 
Hinweise einzutragen. Ich würde mich freuen, wenn Sie den Fragebogen bis zum 20. Ok-
tober anschauen und bearbeiten. 

Link zur Befragung: https://civixx.typeform.com/to/adbZND 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

Mit besten Grüßen 

Ralf Elsässer 

CivixX - Werkstatt für Zivilgesellschaft 
Ralf Elsässer 
Eisenbahnstr. 66 
04315 Leipzig 

10. Ein Austauschjahr mit Stipendium 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Schülerinnen und Schüler, die sich für einen längeren Auslandsaufenthalt interessieren, 
haben jetzt eine besondere Möglichkeit: Gefördert mit einem Teilstipendium können sie 
2020/21 ein Schuljahr im Ausland verbringen. Dort leben sie in einer Gastfamilie, besu-
chen die Schule und lernen so den Alltag des Gastlandes kennen. Ein Austauschjahr ist 
für Schüler aller Schulformen möglich. Bei der Abreise im Sommer 2020 müssen die 
Schülerinnen und Schüler zwischen 15 und 18 Jahre alt sein. Es werden zahlreiche Sti-
pendien vergeben: 

Die Stiftung Mercator fördert Jugendliche, die ein Austauschjahr in China verbringen 
möchten. Die Höhe des einkommensabhängigen Stipendiums hängt vom individuellen 
Förderbedarf der Familie ab. Alle Informationen dazu unter www.yfu.de/mercator. 

Die Kreuzberger Kinderstiftung vergibt Stipendien für ein Austauschjahr an Jugendliche, 
die ohne finanzielle Förderung nicht an einem Austauschprogramm teilnehmen könnten. 
Weitere Voraussetzung ist, dass die Jugendlichen kein Gymnasium besuchen und die El-
tern keinen akademischen Beruf ausüben. Die Stiftung freut sich besonders über Bewer-
bungen von Jugendlichen, die zunächst den mittleren Schulabschluss anstreben. Die 
Höhe des Stipendiums hängt vom Förderbedarf des jeweiligen Schülers ab und kann ei-
nige hundert bis mehrere tausend Euro betragen. Zur Auswahl stehen rund 40 Länder 
auf der ganzen Welt. Mehr Infos unter www.yfu.de/kreuzberger-kinderstiftung. 

Organisiert wird das Austauschjahr von der gemeinnützigen Austauschorganisation 
Deutsches Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU), die sich für interkulturelle Bil-
dung und Toleranz einsetzt und mit den Programmen keinerlei finanziellen Gewinn er-
zielt. Damit niemand aus finanziellen Gründen auf die Teilnahme am Austauschpro-
gramm verzichten muss, vergibt YFU selbst jährlich rund 300 einkommensabhängige 
Stipendien mit einem Gesamtvolumen von einer halben Million Euro und informiert über 
weitere Fördermöglichkeiten wie das Auslands-BAföG. 

Alle Austauschschüler werden umfassend vorbereitet und während des Austauschjahres 
persönlich begleitet. Weitere Informationen finden Sie auch online unter 
www.yfu.de/austauschjahr. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Informationen an interessierte Schülerinnen 



und Schüler weitergeben. Gern schicken wir Ihnen bei Interesse zusätzlich Infomaterial 
per Post zu, zum Beispiel Flyer über ein (halbes) Schuljahr im Ausland. 

Bei Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen 

Adrian Berger 

In der Welt zu Hause 
Im Austauschjahr eins von 40 Ländern weltweit entdecken! 
Adrian Berger 
Marketing & PR 
Deutsches Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU) 
Internationaler Jugendaustausch/International Youth Exchange 
Oberaltenallee 6, 22081 Hamburg 
Tel: +49 40 22 70 02 - 34 
Fax: +49 40 22 70 02 -27 
E-Mail: berger@yfu.de 


